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Einladungen

Planverfahren

Bekanntmachung der Stadt 
Sandersdorf über das Inkrafttreten 
der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 5 „Glebitzscher Straße“ 
in der Ortschaft Renneritz

Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat am 28.09.2022 
in öffentlicher Sitzung die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 5 „Wohnbebauung Glebitzscher Straße“ in Renneritz, beste-
hend aus der Planzeichnung (Teil A) mit den Textlichen Fest-
setzungen (Teil B) als Satzung beschlossen. Die Begründung 
wurde gebilligt.

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 „Wohnbe-
bauung Glebitzscher Straße“ in Renneritz tritt am Tage 
dieser Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes kann mit der Begründung 
ab dem Tag der Bekanntmachung bei der Stadt Sandersdorf-
Brehna, Bahnhofstraße 2, im Fachbereich Bau- und Ordnungsver-
waltung in 06792 Sandersdorf-Brehna während der verwaltungs-
üblichen Sprechzeiten von jedermann eingesehen werden. Auf 
Verlangen wird über den Inhalt des Bebauungsplanes Auskunft 
gegeben. Des Weiteren kann der Bebauungsplan auf der Inter-
netseite der Stadt eingesehen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

Ortschaftsrat Roitzsch
Einladung zur der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat 
Roitzsch am 17.10.2022, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR ROI - 008/2022
Sitzungsort: Vereinsraum im Haus am Park, Karl-Liebknecht-

Straße 8, 06809 Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch

Einladungen zu den Sitzungen
Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung vom 17.02.2021 die 
2. Änderungssatzung der Hauptsatzung. Ein Ziel dessen war 
es, eine einfache und flexible Handlungsweise der Verwaltung 
zu ermöglichen. Es wurde das Bekanntmachungsmedium der 
Stadtverwaltung Sandersdorf-Brehna geändert. Die Website 
der Stadt sollte dies fortan übernehmen. Nach einer langen 
Übergangsphase soll dies nun umgesetzt werden. Damit Sie 
weiterhin die Möglichkeit haben, sich über das Stattfinden 

einer Sitzung der politischen Gremien zu informieren, wird an 
dieser Stelle immer der Zeitpunkt und das Datum der Sitzung 
veröffentlicht.
Die Tagesordnungen finden Sie dann auf der Website unter
https://www.sandersdorf-brehna.de/de/aktuelles/allgemei-
neortsuebliche-bekanntmachungen.html bzw. von der Startseite
-> Allgemeine orstubliche Bekanntmachungen.
Eine Einwohnerfragestunde wird es in jeder Sitzung geben.

Stadtrat Sandersdorf-Brehna
Einladung zu der Sitzung des Gremiums Stadtrat Sanders-
dorf-Brehna am 19.10.2022, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: SR SB - 008/2022
Sitzungsort: Kultur- und Sportzentrum Brehna, Bahnhof-

straße 31, 06796 Sandersdorf-Brehna
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2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt Sandersdorf-Brehna 
geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen (§ 215 
Abs. 1 BauGB).

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetre-
tene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Sandersdorf-Brehna, den 30.09.2022

Steffi Syska
(Bürgermeisterin)

Stellenausschreibungen

Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt aufgrund von Kapazitätserweiterungen

staatlich anerkannte Erzieher/innen  
und Heilpädagogen/innen (w/m/d)  
für die Kindertageseinrichtungen  
der Stadt Sandersdorf-Brehna

Als Erzieher (m/w/d) in unseren kommunalen Kindertages-
einrichtungen begleiten, unterstützen und ergänzen Sie die 
Bildung und Erziehung des Kindes in der Familie und bieten 
den Kindern vielfältige Erlebnis- und Erfahrungsmöglichkeiten.

Wir erwarten von Ihnen:
- eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/zum 

staatlich anerkannten Erzieher/in, zur/zum staatlich 
anerkannten Heilerziehungspfleger/in bzw. zur/zum 
staatlich anerkannten Heilpädagogen/Heilpädagogin

- Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung (Teildienst auch 
möglich)

- die Bereitschaft zur ständigen Weiterentwicklung der 
fachlichen Qualifikation

- das Beherrschen eines Musikinstrumentes ist 
wünschenswert

- von Vorteil sind Englischkenntnisse
- Kommunikationsfähigkeiten zum Führen von Entwick-

lungsgesprächen mit den Personensorgeberechtigten
- die Förderung der Kinder nach dem Situationsansatz
- die Fähigkeit gemeinschaftlich in einem Team zu 

arbeiten
- hohes Engagement bei der Entwicklungsarbeit mit den 

Kindern sowie Identifikation mit den städtischen Kinder-
einrichtungen

Wir bieten Ihnen:
- Vergütung nach dem TVöD-SuE
- unbefristete Arbeitsverträge
- flexible Arbeitszeit von mindestens 30 Stunden/Woche 

(je nach Bedarf und Notwendigkeit Erhöhung auf bis zu 
39,50 Stunden/Woche möglich)

- Zahlung der üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 
Dienstes, inkl. Jahres-Sonderzahlung, LOB und vermö-
genswirksame Leistungen

- einen sicheren Arbeitsplatz
- eine interessante und herausfordernde Tätigkeit
- viel Platz für Eigeninitiative und Gestaltungsspielraum
- qualifizierte und kollegiale Begleitung in engagierten 

Teams

Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich in der Gleichstel-
lung von schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten 
Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen.
Wir möchten darauf hinweisen, dass uns vor Beginn der 
Tätigkeit entweder eine Impfdokumentation oder ein ärztli-
ches Zeugnis darüber vorliegen muss, dass ein ausreichender 
Impfschutz oder eine Immunität gegen Masern besteht.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
zum 21.10.2022 an:
Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung
Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna
oder per E-Mail an andrea.senf@sandersdorf-brehna.de
Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt 
werden können, wenn diesen ein geeigneter und ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls 
werden die Unterlagen nach 6 Monaten vernichtet. Eine 
Eingangsbestätigung erfolgt nicht.
Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.
Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stel-
lenbesetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und 
verarbeitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfah-
rens werden die persönlichen Daten automatisch wieder 
gelöscht. Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer 
Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektroni-
schen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten erteilen.
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Online-Terminvergabe für Anliegen 
des Einwohnermeldeamtes

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
Wenn Sie einen Termin im Rathaus Sandersdorf-Brehna oder 
in den Bürgerbüros Brehna und Roitzsch benötigen, können 
Sie diesen ab sofort online buchen. Das betrifft Anliegen im 
Einwohnermeldeamt, z.B. alles rund um Personaldokumente, 
Meldebescheinigungen oder Beglaubigungen. Probieren Sie 
es doch einmal aus und reservieren Sie Ihren nächsten Termin 
unter
https://termine-reservieren.de/termine/sandersdorf-brehna/

Weitere Bekanntmachungen

An die Grundstückseigentümer 
und Pächter in den Gemarkungen 
Ramsin und Roitzsch
Planungen für die Bundesstraße B100 Radweg vom 
Abzweig B184 bis Ortseingang Bitterfeld
hier: Vorarbeiten auf Grundstücken

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt (LSBB LSA) 
beabsichtigt, zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und 
Erhöhung der Verkehrssicherheit die oben genannte Planung 
durchzuführen. Um das Vorhaben ordnungsgemäß planen zu 
können, ist es notwendig, auf nachfolgenden Flurstücken:

Gemarkung: Ramsin (1766)
Flur 3
Flurstück 37/5, 37/6, 37/7, 37/13, 37/21,
Flur 4
Flurstück 18/2, 18/3, 93, 93, 93,

Gemarkung: Roitzsch (1772)
Flur 2
Flurstück 21/6, 70, 72/5, 122;
Flur 3
Flurstück 3/78, 3/79, 3/82, 3/83, 3/84, 3/85, 3/93, 3/95, 3/96, 
3/110

in der Zeit vom 14.11.2022 bis zum 31.01.2023 vorberei-
tende Arbeiten durchzuführen.

Zu diesen vorbereitenden Arbeiten gehören die Vermes-
sungsarbeiten, die hiermit bekannt gemacht werden. Die im 
vorherigen Abschnitt benannten Flurstücke werden vermes-
sungstechnisch erfasst. Hierzu ist in der Regel das Betreten 
der Flurstücke erforderlich. Es erfolgt eine vermessungs-
technische Erfassung der Geländeoberfläche und der topo-
grafischen Details wie Straßen, Wege, Gräben, Gebäude und 
Bäume. Hierbei ist teilweise auch die Betretung umfriedeter 
Grundstücke notwendig. Durch die Vermessung werden auch 
Gebiete erfasst, welche nicht unmittelbar baulich betroffen 
sind. Dieser erweiterte Bereich ist notwendig, um die Schutzas-
pekte für Mensch und Umwelt in der Planungsphase berück-
sichtigen zu können (Bsp. Lärmschutz) und die Beeinträchti-
gungen so gering wie möglich zu halten. Vor der Betretung 
umfriedeter Grundstücke erfolgt in der Regel eine persönliche 
Anmeldung durch die Straßenbauverwaltung oder durch von 
ihr beauftragte Unternehmen.
Im Zuge der Vermessungsarbeiten werden Festpunkte dauer-
haft vermarkt. Diese Punktmarken werden soweit als möglich 
im öffentlichen Raum eingebracht. Wenn Punkte auf landwirt-
schaftlich genutzten Flächen vermarkt werden, kommen in der 
Regel unterirdische Marken zum Einsatz, so dass eine Beein-
trächtigung der Bewirtschaftung weitgehend ausgeschlossen 
werden kann. Zur Vermarkung der Punkte kann das Befahren 
der Flächen mit Vermessungsfahrzeugen notwendig sein.

Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit 
liegen, hat das Bundesfernstraßengesetz (FStrG) die Grund-
stücksberechtigten verpflichtet, diese nach § 16a FStrG zu 
dulden. Die Arbeiten können auch durch Beauftragte der 
Straßenbauverwaltung durchgeführt werden. Etwaige unmit-
telbare Vermögensnachteile, die Ihnen durch diese Arbeiten 
entstehen sollten, werden selbstverständlich ausgeglichen.

Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht 
erreicht werden können, setzt das Landesverwaltungsamt 
Sachsen-Anhalt, Referat 106, Ernst-Kamieth-Straße 2 in 06112 
Halle (Saale) auf Ihren Antrag oder auf Antrag der Straßenbau-
behörde die Entschädigung fest.

Durch diese Vorarbeiten wird nicht über die Ausführung der 
geplanten Straße entschieden.

Sollten Sie die Vorarbeiten nicht zulassen, so verständigen 
Sie uns bitte umgehend. Wir weisen aber darauf hin, dass 
die gesetzliche Duldungspflicht zwangsweise durchgesetzt 
werden kann.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis für die notwendigen Vorar-
beiten.
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Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht Halle, Thüringer 
Str.16, 06112 Halle (Saale) schriftlich, in elektronischer Form 
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichts erhoben werden. 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweis-mittel sollen angegeben werden. 
Falls die Klage schriftlich oder zur Niederschrift erhoben wird, 
sollen der Klage nebst Anlagen so viele Abschriften beigefügt 
werden, dass alle Beteiligten eine Ausfertigung erhalten können. 

Falls die Klage in elektronischer Form erhoben wird, sind die 
elektronischen Dokumente mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur nach dem Signaturgesetz zu versehen. Sie ist 
bei der elektronischen Poststelle des Verwaltungsgerichts Halle, 
über die auf der Internetseite www.justiz.sachsen-anhalt.de/erv 
bezeichneten Kommunikationswege, einzureichen. Die rechtli-
chen Grundlagen hier-für sowie die weiteren technischen Anfor-
derungen sind unter der vorgenannten Internetseite abrufbar.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Stöber

Ende amtlicher Teil

NEUBI modernisiert Hochhaus in Sandersdorf
Markantes Gebäude erhält neues Gesicht
Sandersdorf-Brehna. Die Neue Bitter-
felder Wohnungs- und Baugesell-
schaft (NEUBI) unterzieht das Hoch-
haus in Sandersdorf einer äußerlichen 
Modernisierung. Das Gesicht des 
weithin sichtbaren Gebäudes wird 
sich grundlegend verändern.
Los geht es bereits in dieser Woche: Das 
Hochhaus der NEUBI am Platz des Frie-
dens wird an der Westseite (Richtung 
EDEKA) eingerüstet, damit in der Folge-
woche mit dem Anstrich der Fassade 
begonnen werden kann. Ziel ist eine 
Auffrischung der in die Jahre gekom-
menen Farbe.
Anschließend ist die Südseite (Eingangs-
bereich) an der Reihe. Die Ost- und 
Nordfassaden werden nach der Winte-
runterbrechung im Frühjahr 2023 neu 
gestrichen.

Eingangsbereich wird erneuert
Ab etwa 24. Oktober wird dann schweres 
Gerät benötigt: Die Vorhalle muss 
weichen, denn sie wird durch einen zeit-
gemäßeren Neubau ersetzt. Auch die 
Pflasterfläche vor dem Haus wird dabei 
erneuert. Die Briefkasten- und Klinge-
lanlagen bleiben den Mietern natür-
lich erhalten – sie werden provisorisch 
umgebaut, bevor diese dann im Frühjahr 
im Neubau des modernen Eingangsbe-
reiches Platz finden. Der Zugang zum 
Hochhaus wird ständig entsprechend 
des Bautenstandes gewährleistet. Hierzu 
erhalten die Mieter jeweils gesonderte 
Informationen.

Barrierearmer Zugang
Ebenfalls ab Ende Oktober wird an der 
Rückseite des Hochhauses die Montage 
eines Aufzuges vorbereitet. Ziel ist 
es, dass Mieter ab dem Frühjahr 2023 
nahezu barrierefrei von außen auf die 
Ebene 0 gelangen können, um von dort 
dann den innenliegenden Fahrstuhl 
zu benutzen. Auf diese Weise wird der 
Zugang zum Hochhaus so barrierearm 
wie möglich gestaltet.

Regionale Fachfirmen
Die NEUBI fühlt sich seit jeher der 
Region verpflichtet. Darum ist es 
selbstverständlich, dass die Bauaus-

führung ausschließlich von regionalen 
Fachfirmen vorgenommen wird. Den 
Gerüstbau übernimmt Kuhn Gerüstbau 
aus Dessau, der frische Anstrich der 
Fassade wird von Malermeister Alex-
ander Brode aus Sandersdorf-Brehna 
ausgeführt. Die Rohbauarbeiten erledigt 
Liersch Bau aus Bitterfeld-Wolfen und die 
Planung kommt von der SDF-Planungs-
gesellschaft aus Sandersdorf-Brehna. 
Außerdem soll ein lokal bekannter 
Künstler für ein unverwechselbares 
Aussehen des Gebäudes sorgen.

Neue Bitterfelder Wohnungs- und Baugesellschaft mbH
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Zscherndorf gewinnt Silber beim Landeswettbewerb
Im Rahmen des Landeserntedankfestes im 
Elbauenpark Magdeburg sind wir bei Sieger-
ehrung des 11. Landeswettbewerbs „Unser 
Dorf hat Zukunft“ mit Silber vom Minister für 
Wirtschaft, Tourismus, Landwirtschaft und 
Forsten, Herrn Sven Schulze, ausgezeichnet 
worden. Zscherndorf ist als Sieger des Land-
kreiswettbewerbs 2020 für Anhalt-Bitterfeld 
und für die Stadt Sandersdorf Brehna gestartet.
Wir alle sind sehr stolz und glücklich über 
diese Auszeichnung. Sie ist Ansporn und 
Verpflichtung zugleich so engagiert weiter 
zu machen.

Den Preis möchte ich stellvertretend allen 
Menschen widmen, die sich in einem Verein, 
Feuerwehr, DRK und THW ehrenamtlich 
einbringen, denn es sind die Ehrenamtlichen 
in unserem Land, unserer Region und unserer 
Stadt, die ohne Kosten-Nutzen-Rechnung unsere 
Orte und damit unsere Gesellschaft bereichern!
Verbunden mit der Silberplakette für Zschern-
dorf gab es noch einen 2.000-Euro-Scheck 
sowie ein Kilogramm Wildblumensamen für 
rund 100 qm von der Landesjury.

Michael Aermes
Ortsbürgermeister Zscherndorf Die Urkunde zur Auszeichnung

Die Freude war groß zur Auszeichnung zum 2. Platz. Die Veranstaltung fand im Elbauenpark in Magdeburg statt.

Die Feuerwehr Heideloh erhält neuen Schulungsraum

Am 29. September traf man sich im 
153-Seelen-Örtchen Heideloh, um den 
neuen Schulungsraum der Feuerwehr 
offiziell zu übergeben. Stolz ist man hier 
nun allemal und froh, endlich einen Platz 
zu haben, an dem man die Gemeinschaft 
auch nach den Diensten pflegen kann. 
Nach einem knappen Jahr Bauzeit und 
170.000 Euro Baukosten ist im neuen 
Anbau nun Platz für 20 Kameradinnen 
und Kameraden. Ganz am Anfang der 
Planungen hat man lange gemeinsam 
überlegt, wie der neue Raum bestmög-

lich an das bestehende Gebäude 
angefügt werden kann. „Wenn man 
das jetzt so sieht, fragt man sich, 
warum das 1996 noch nicht so gebaut 
wurde“, sagt Ortswehrleiter Christoph 
Schwarz, der über den Zugewinn sehr 
glücklich ist. Neben dem Schulungs-
raum mit Küche ist die Feuerwehr nun 
auch ausgestattet mit einem neuen Tor, 
einer neuen Heizungsanlage und einer 
malerischen Auffrischung der Fassade 
sowie einer neuen LED-Außenbeleuch-
tung.

Schaut man genauer hin, sieht man die 
Liebe im Detail. Ortsbürgermeisterin 
Martina Schuckelt und der Ortschaftsrat 
brachten statt Blumen ein anders 
Geschenk mit, bzw. war es schon da. Die 
Sichtfolie an der Außentür mit dem beson-
deren Motiv der „Alten Schule Heideloh“ 
ist eine großartige Idee gewesen! Im 
Innenbereich fallen gleich die roten Platz-
deckchen auf, die der Feuerwehrverein 
aus seiner Kasse zusteuerte. „Da liegt 
kein Krümel drauf“, sagt Marion Bruder 
vom Feuerwehrverein. Sie ist außerdem 

Der Blick aus dem neuen Schulungsraum nach außen.

v.l.n.r. Michael Herrmann, Manfred Eulenberg, Andreas Stach, 
Steffi Syska, Christoph Schwarz, Gabriele Bruder, Martina Schu-
ckelt, Marion Bruder und Tilo Sommerlatte
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eine von drei Mitgliedern in der Frauen-
Abteilung und kümmert sich u.a. mit ihrer 
Schwester Gabriele seit vielen Jahren 
um die Versorgung der Dienste oder der 
Veranstaltungen, wie dem vergangenen 
Herbstfeuer. Die Dienste finden aller 14 
Tage in den ungeraden Wochen am Freitag 
um 19 Uhr für die 11 Aktiven, den 3 Frauen 
der Frauenabteilung und den vier Alters-
kameraden statt. Vorher werden noch die 
sieben Kinder in in das Wissen der Feuer-
wehr eingeführt. Im Verein zählt man 
sogar 21 Mitglieder. Beim Übergabetermin 

war auch Manfred Eulenberg von der 
Alterswehr dabei. Er feierte bereits sein 60. 
Feuerwehrjubiläum – Respekt! Gegründet 
wurde die Feuerwehr Heideloh übrigens 
am 19.1.1934. „Vom 11.11. bis 13.11. findet 
hier sogar die Veranstaltung zur Verlänge-
rung der Juleica statt, der Jugendleiter-
Card. Es ist der bundesweit einheitliche 
Ausweis für ehrenamtliche Mitarbeiter in 
der Jugendarbeit. 20 Anmeldungen gab 
es für den kompletten Lehrgang“, berichtet 
Tilo Sommerlatte stolz. Er ist Stadtjugend-
wart von Sandersdorf-Brehna und hat 

auch sonst viele Ehrenämter in der Feuer-
wehr inne, z. B. auch den stellvertretenden 
Verbandsjugendwart von Anhalt-Bitterfeld.
Steffi Syska wünschte den Kameradinnen 
und Kameraden viel Freude mit dem neu 
geschaffenen Platz und bedankte sich 
beim Planer Andreas Stach und Projekt-
verantwortlicher der Stadt Michael Herr-
mann für die gelungene Umsetzung.
Gut Wehr!
Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Veranstaltungen in den Ortschaften

In der neuen Küche kann nun für alle Feuerwehrleute gekocht werden.Die Sichtfolie an der Außentür.
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Förderprojekte

Vereinsneugründung –  
wie finanziell stemmen?
Sie sind BürgerIn der Stadt Sanderdorf-Brehna und planen gemeinsam 
mit anderen Interessierten eine Vereinsgründung oder sind bereits in 
der Startphase.
Zusammenschlüsse von freiwillig engagierten Menschen mit dem Ziel 
das Leben in unserer Gesellschaft mitbestimmen und mitgestalten zu 
können, können über eine Anschubfinanzierung der Stiftung Mitar-
beit finanziell unterstützt werden. Sie können eine Förderung von bis 
zu 500 Euro beantragen u. a. für Ausstattungsgegenstände, Büro-, 
Verbrauchs- und Moderationsmaterial, Sachmittel für erste Aktivitäten 
und Öffentlichkeitsarbeit.
Gefördert werden Vorhaben in den Bereichen Soziales, Politik, Bildung 
(jenseits von Schule), Kultur und Umwelt. Mit ihrer Vereinigung 
nehmen Sie dabei Bezug auf einen konkreten Bedarf im Stadtgebiet 
und/oder stärken die persönliche Eigeninitiative und Handlungskom-
petenz in Bezug auf eines der obigen Themenfelder, um gemeinschaft-
liches Wohl voranzubringen. Auch Vorhaben rund um die Themen 
„gelebte Demokratie“, „Stärkung bürgerschaftliches Engagement“ und 
„Abbau von Vorurteilen“ werden gezielt angesprochen.
Starthilfeanträge für das Jahr 2022 können noch bis 31.10.2022 einge-
reicht werden. Bei Interesse besuchen Sie die Internetseite der Stif-
tung Mitarbeit – Stichwort „Starthilfe“ oder nehmen Sie Kontakt auf 
zu unserer Fördermittelmanagerin auf.

Wirtschaftsförderung

Neue Besetzung in der Wirtschaftsförderung
Wir verabschieden unseren überaus 
geschätzten Kollegen Silvio Lampe. Er 
wird in seiner neuen Tätigkeit bei der 
EWG Entwicklungs- und Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Anhalt-Bitterfeld mbH 
weiterhin eine kooperative Zusammenar-
beit mit uns im Rahmen der Wirtschafts-
förderung pflegen. Wir wünschen ihm 
alles Gute im neuen Tätigkeitsbereich.

Gleichzeitig begrüßen wir unseren 
neuen Wirtschaftsförderer Denny 
Bremer ganz herzlich. Er wird nun 
der feste Ansprechpartner für unsere 
kleinen, mittelständischen und großen 
Unternehmen sein. Wir freuen uns über 
die fachliche Verstärkung.
Sie erreichen Denny Bremer unter 
folgenden Kontaktmöglichkeiten:
Telefon: 03493-80130
E-Mail: denny.bremer@sandersdorf-
brehna.de

Steffi Syska
Bürgermeisterin

Kontakt: Jenny Weinhold, Telefon: 03493-80182
E-Mail: jenny.weinhold@sandersdorf-brehna.de

Denny Bremer, neuer Wirtschaftsförderer der Stadt mit Bürgermeisterin Steffi Syska und 
Silvio Lampe
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„IB regional – Wir für Sie vor Ort“
Beratungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt

Die Investitionsbank Sachsen-Anhalt 
bietet mit ihrem Sprechtag in Anhalt-
Bitterfeld einen kostenfreien Service 
mit einer umfassenden Beratung 
der Experten zu Förder- und Finan-
zierungsmöglichkeiten für Unter-
nehmen und Existenzgründer sowie 
Kommunen an.
Der nächste Sprechtag findet am 
3. November 2022 in den Geschäfts

räumen der Entwicklungs- und 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Anhalt-Bitterfeld mbH (EWG) in der 
Andresenstraße 1a in 06766 Bitter-
feld-Wolfen OT Wolfen statt. Eine 
vorherige Anmeldung ist notwendig. 
Die Terminvergabe übernimmt die 
EWG unter der Telefonnummer 03494 
6579-126 oder per Mail unter
 info@ewg-anhalt-bitterfeld.de.

In der Zwischenzeit stehen die Förderex-
perten weiterhin bei Bedarf für persön-
liche Gespräche zur Verfügung, sie 
werden erreicht über
- Ihren Wirtschaftsförderer vor Ort - 

EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
- die kostenfreie IB-Hotline 

0800 5600757
- per E-Mail: beratung@ib-lsa.de
- via Kontaktformular www.ib-sachsen-

anhalt.de/kontaktformular

Kleine Artisten – ganz groß

Zirkusprojekt Grundschule „An den Linden“ und der Kita „Max und Moritz“

Vom 12. – 16.09.2022 fand auf der Fest-
wiese in Zscherndorf unser Zirkuspro-
jekt mit dem Zirkus Simsalabim statt. 
Die Kinder waren voller Aufregung 
was sie wohl erwarten wird. Nach der 
Profivorstellung wurden an 2 Tagen die 
verschiedensten Darbietungen und 
Kunststücke u. a. mit Tieren, der Luft- 
und Bodenakrobatik und den Zauberern 
geübt, welche in zwei Vorstellungen im 
vollen Zirkuszelt mit bunten Kostümen 
im Manegenlicht präsentiert wurden. 
Das gelungene Projekt hat den tollen 
Zusammenhalt der verschiedenen 
Altersklassen gezeigt und die kleinen 
Artisten sind mit viel Spaß und Freude 
über sich hinausgewachsen. Ein großes 
DANKESCHÖN für die Möglichkeit der 
Durchführung des Projektes geht an 
unseren Förderverein, dem Förderverein 
der Kita „Max und Moritz“, dem VfB 
Zscherndorf, an die Familie Leyseck vom 
Zirkus, an die Stadt Sandersdorf-Brehna 
und an die fleißigen Eltern, die uns beim 
Abbau des Zeltes geholfen haben.

B. Maischak
Grundschule Zscherndorf

Der digitale Weg zur Erfassung:
Redaktion

Immer die richtigen Worte.

cmsweb.wittich.deLINUS WITTICH Medien KG
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„Projektzirkus Simsalabim“ in Zscherndorf Kita Max und Moritz
In der Woche vom 12.09. – 16.09.2022 
fand auf der Festwiese in Zscherndorf ein 
Zirkusprojekt statt. Das Familienteam „Simsa-
labim“ lässt schon seit 15 Jahren Schul- und 
Kindergartenkinder die Zirkusluft schnup-
pern. In dieser Projektwoche stand Disziplin, 
Ausdauer, Mut und ganz viel Spaß auf dem 
Programm. Ob Akrobatik, Clownerie, Jong-
lage, Zauberei, Fakir, Hula Hopp und Tierdar-
bietungen mit Haustieren, für jedes Kind war 
etwas dabei. Unsere Vorschulkinder haben 
sich selbst übertroffen und sind über sich 
hinausgewachsen.

Der krönende Abschluss waren 2 
Abendvorstellungen für alle Eltern und 
Großeltern bei der das Zelt vor Applaus 
„bebte“.
Wir danken insbesondere unserem 
Förderverein sowie der Kooperation mit 
der Grundschule Zscherndorf.
Allen Kindern hat es sehr viel Spaß 
gemacht und wir reden heut noch über 
die tollen Erfahrungen, die auch wir als 
Erzieher sammeln konnten.

Das Erzieherteam der Kita Max und Moritz

Kindertagesstätten
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Sport frei für die Kita Borstel
Bei allerschönstem Wetter konnte am 
07.09.2022 endlich unser geplantes 
Familiensportfest stattfinden. Für die 
kleinen Borstelkinder und deren Fami-
lienangehörige/Freunde gab es Einiges 
an Stationen auf dem Kita-Freigelände 
zu entdecken. Hier konnten die Kinder 
sowohl gegeneinander oder auch mitei-
nander, mit anderen Eltern oder Kindern 
ihre Fähigkeiten testen und unter Beweis 
stellen. Mit viel Teamgeist und vor allem 
Fairness konnte das Sportfest zu einem 
besonderen Tag gestaltet werden.
Bei Stationen, wie z. B. dem Rollerrennen 
oder dem Huckepack-Wettlaufen kam 
es auf die Schnelligkeit an. Wobei 
es beim Huckepack-Wettrennen die 
verschiedensten Kombinationen gab. 
Hier haben nicht nur die (Groß-)Eltern 
die Kinder getragen, sondern Eltern 
sich auch gegenseitig zu einem Lauf 
herausgefordert, wo die Frauen von den 
Männern getragen wurden oder auch 

die größeren Geschwisterkinder die 
Kleinen ins Ziel gebracht haben.
Auch der „lustige Staffellauf“ war nicht 
einfach ein Staffellauf, wie man ihn 
kennt. Jeder Teilnehmer konnte sich 
vorher verkleiden. So sah man mal 
ein buntes Einhorn oder einen sportli-
chen Käfer über den Hof flitzen. Beim 
Tauziehen konnte jeder seine Kräfte 
so richtig unter Beweis stellen - Team 
gegen Team. Kinder gegeneinander, 
Kinder gegen Eltern, aber auch Eltern-
teams konnten hier nicht widerstehen, 
ihre Kräfte zu messen.
In zwei Stationen kam es auf die Ziel-
genauigkeit an. Wer kann die meisten 
Dosen mit nur einem Ball abwerfen oder 
wer räumt vielleicht sogar alle 10 Kegel 
mit nur einer Kugel ab?
Beim Eierlauf durch unser Labyrinth 
mussten die Teams kleinen bunten 
Schnipseln folgen, um den richtigen 
Weg zum Ausgang zu finden und 

durften gleichzeitig auch nicht ihr Ei aus 
den Augen verlieren.
Auch beim Parkour musste man sich sehr 
konzentrieren. Die Sportler mussten den 
richtigen Weg finden, die Hindernisse 
überwinden und gleichzeitig als Team 
aufeinander Acht geben und sich gegen-
seitig motivieren.
Die passende musikalische Unterma-
lung vor Ort erleichterte den Hüft-
schwung beim Hula-Hoop. Die Kinder 
hatten offensichtlich sehr viel Spaß und 
gingen zufrieden und verschwitzt nach 
Hause. Natürlich sollte der ganze Fleiß 
auch belohnt werden, so haben die 
Sportkinder beim Verlassen der Kita eine 
Medaille und eine Urkunde mit ihrem 
Namen als Erinnerung bekommen.
Vielen lieben Dank auch nochmal an alle 
helfenden Hände und Organisatoren.
Ohne euch wäre der Tag nicht so ein 
Erfolg gewesen.

Adriana Myler
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Jugendclub

Die Fahrt zum Leipziger Zoo
Am Montag, dem 22.08.2022 begaben 
sich die Jugendlichen mit dem 9-Euro-
Ticket nach Leipzig, um einen Stadt-
bummel zu tätigen. Die Jugendlichen 
erkundeten mit viel Freude den Zoo in 
Leipzig und erfuhren, warum Natur- 
und Artenschutz so wichtig ist. Der Zoo 
ist in sechs aufregende Erlebniswelten 
aufgeteilt: Der Gründer-Garten, Asien, 
Gondwanaland, Pongoland, Afrika und 
Südamerika. Besonders begeistert waren 

wir von den Elefanten, Giraffen und 
Affen. Im nächsten Jahr werden wir den 
schön angelegten Zoo wieder besich-
tigen und das neu erbaute Feuerland 
bestaunen. Mit vielen neuen Eindrücken, 
die die Tierwelt hergibt, ging es in die 
Stadt zurück.
An den anderen Ferien- und Urlaubs-
tagen stand täglich etwas auf dem Plan, 
wie z. B. die selbst zubereiteten Hot 
Dogs, mit denen wir unsere hungrigen 

Bäuche fütterten. Eis durfte auch nicht 
fehlen, besonders an den heißen Tagen.
Zahlreiche Bilder, die bei den vielen 
vergangenen Aktivitäten entstanden 
sind, klebten wir auf und fügten sie 
unseren Fotomappen hinzu. Dabei 
kamen schöne Erinnerungen hoch.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit
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Erfolgreicher Projektstart „Bewegung mit Herz“ in Sandersdorf
Am 10. September 2022 fiel auf dem 
Gelände der SG Union Sandersdorf im 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld der Startschuss 
für das Projekt „Bewegung mit Herz“. Es 
gab verschiedene Mitmach- und Diag-
nostikmöglichkeiten bei denen die Anwe-
senden Aufschluss über ihre individuelle 
körperliche Fitness und ihre kardiovasku-
läre Gesundheit bekamen. Die zahlreichen 
Interessierten konnten außerdem erste 
Bewegungsangebote ausprobieren, die in 
der Folge regelmäßig angeboten werden.
Zum Abschluss der 3. Herzwoche in 
Sachsen-Anhalt wurde am Standort 
Sandersdorf (Kreis Anhalt-Bitterfeld) das 
Projekt „Bewegung mit Herz“ des GKV-
Bündnisses in Kooperation mit dem 
Landessportbund Sachsen-Anhalt einge-
läutet. Zu Veranstaltungsbeginn übernahm 
Dr. Petra Tzschoppe (LSB-Vizepräsidentin 
Breitensportentwicklung) die Eröffnung 

vor den ersten anwesenden Gästen. Im 
Verlaufe der vierstündigen Veranstal-
tung holten sich über 75 Interessierte 
diverse Informationen zum Projekt und 
dem Thema Herzgesundheit ein. Darüber 
hinaus probierten alle Gäste die zahlrei-
chen Mitmachangebote aus. So wurde 
beispielsweise nahezu pausenlos bei dem 
Cardioscan das Stresslevel und den Allge-
meinzustand des Herzens und bei dem 
6-Minuten-Gehtest sowie dem Alltagsfit-
nesstest die alltagsrelevante körperliche 
Fitness getestet. Außerdem konnte das 
Smoothiebike ausprobiert werden, bei 
dem man sich einen eigenen gesunden 
Smoothie durch aktives Radfahren mixen 
und anschließend genießen konnte. Auch 
für ausreichende Bewegungsangebote im 
Sinne der Prävention von Herz-Kreislauf-
Erkrankungen wurde gesorgt. So konnten 
innerhalb eines aufgebauten Bewegungs-

pfades einzelne niedrigschwellige und 
abwechslungsreiche Übungen durchge-
führt werden. Außerdem bot die Refe-
rentin Marcella Hanke zwei verschiedene 
niedrigschwellige Trainingseinheiten für 
alle an, welche durch die Teilnehmenden 
auch sehr gut angenommen und absol-
viert wurden. Insgesamt war das Feedback 
der Anwesenden durchweg positiv und 
die Projektverantwortlichen blicken sehr 
zufrieden auf eine erfolgreiche Veranstal-
tung zurück. Am 19. September 2022 um 
16:30 Uhr startet das neue Bewegungsan-
gebot in Sandersdorf, zu dem alle Interes-
sierten eingeladen sind. Der Landessport-
bund und das Projekt „Bewegung mit Herz“ 
bedankt sich ganz herzlich bei Dr. Petra 
Tzschoppe, Marcella Hanke, dem Verein 
SG Union Sandersdorf e. V. und den zahl-
reichen motivierten Helfer*innen vor Ort.

Bibliothek

Lesesommer XXL im Jahr 2022 in der Stadtbibliothek Sandersdorf-Brehna
NUN FOLGEN DIE ABSCHLUSSVERANSTALTUNGEN ...
84 Kinder haben in den Sommerferien Bücher 
ausgeliehen. Davon haben 59 Kinder mindestens 
2 Bücher gelesen und diese bewertet. Insgesamt 
wurden 351 Bücher gelesen. Insgesamt wurden 
139 Bücher bewertet.
Die feierlichen Abschlussveranstaltungen mit 
Übergabe der Urkunden mit einem kleinen 
Geschenk und Programm finden in mehreren 
kleineren Gruppen in den Räumen der Bibliothek 
sowie im Hort Zscherndorf und Brehna statt.

Ein großes Dankeschön gilt den Eltern, die ihren 
Kindern den regelmäßigen Besuch der Biblio-
thek auch in den Ferien ermöglichen, der Stadt 
und anderen Unterstützern, die den Bücher-
kauf und kleine Geschenke finanzieren, den 
helfenden Eltern der Lesesommerkinder sowie 
den Lesern der Stadtbibliothek.
Es gibt zu den gelesenen Büchern bewun-
dernswerte gemalte Bilder wie Sie hier sehen 
können.

gestaltet von Lia Derlitzki: Conni im Zirkus: Liane Schneider
gestaltet von Toni Kehler : unter den Artikel Überschriften: 
Titel des Buches: Luno und der blaue Planet , Frauke Nahrgang
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erfolgreiche Lesesommerkinder aus dem Hort Zscherndorf:
Rosalie Claus Lea Kuhwede Juna Oberfranz
Marvin Heinicke Lilian Mantik Leon Quinque
Melissa Howon Lotta Meyer Lena Reiff
Paul Elias Joswiak Vivien Müller Elfie Richter
Janek Karius Leon Müller Lilly Sophie Schumann
Abrian Kowal Felix Neumann Elenor Teicher
Stella Krause Emilia Newe Helena Teicher

Die erfolgreichen Kinder:
Henrike Appelt Vivien Huhn Vanessa Rackwitz
Piet Böhme Elisa Kehler Annabell Rappl
Emma Chmilewski Toni Kehler Hilda Reuschel
Josefine Deißner Tamina Kittler Ida Schäffner
Lukas Deißner Dominik Kolbe Hanna Lena Schäpe
Lia Derlitzki Maya Krause Richard Schilaske
Rasmus Erdmann Finja Monika Kuhnert Natalie Seifert
Moris Elias Fachet Jonathan Ludwar Nikola Seric
Paula Marie Fachet Sophie Maihorn Valentin Tkalec
Malte Gerst Milli Meier Maximilian Wilke
Laura Grundmann Carl Müller
Nils Habel Eric Müller
Sofia Habel Julia Müller
Isabella Heilemann Leni Pick

gestaltet von Elisa Kehler: Das kleine böse 
Buch: Magnus Myst

gemalt von Isabella Heilemann: 
Das Neinhorn : Marc Uwe Kling

gestaltet von Vanessa Rackwitz: 
Harry Potter und der Stein der Weisen, 
J. K. Rowling

Der 26. Lesetreff ...
... am 21.09.22 in der Bibliothek Sanders-
dorf war gut besucht.
Diesmal ging es um die Insel Hiddensee, 
eingeschneit, von der Außenwelt abge-
schnitten. Das alte Hotelschiff „Caprivi“ 
im Vitter Hafen droht zu sinken. Um 
eine Wasserverschmutzung durch Öl 
zu verhindern, werden Bergungsversu-
chen begonnen, und in der ehemaligen 
Schiffsbar wird eine Leiche gefunden.
Sie merken, diesmal und zum ersten Mal 
beim Lesetreff ging es um einen Krimi! 
„Harter Ort“, geschrieben von Tim Herden, 
geboren in Halle. Er ist MDR-Studienleiter 
des ARD-Hauptstadtbüros und ausge-

sprochener Inselfan. Und es ist nicht 
sein erster Hiddensee-Krimi. Tim Herden 
schreibt mit Ortskenntnis und Sensibilität 
über die Insel und ihre Bewohner.
Es geht ihm neben aller gebotenen 
Spannung um die Lebenssituation der 
Insulaner, die so wie hier auch großen 
Veränderungen ausgesetzt sind.
Alle vorgestellten Bücher gehören zum 
Bestand der Bibliothek Sandersdorf!
Der nächste Lesetreff findet am 
07.12.22, 14.30 Uhr, in der Bibliothek 
Sandersdorf statt.

Brigitta Tiedtke
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Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

EHRE wem EHRE gebührt …
Erfolgreiche Sportler*innen 
sind Vorbilder für jeden 
Verein.
Deshalb war es dem Kreis-
sportbund, der Innen-
ministerin, Frau Tamara 
Zschieschang und der Präsi-
dentin des Landessport-
bundes, Frau Silke Renk-
Lange am Freitag, dem 
16.09.2022 eine Freude, gleich 
viele junge Sportler*innen 
auszeichnen und ihnen eine 
Anerkennung überreichen zu 
können.
Leonie Eckert und Jonas 
Kasten von der SG Union 
S a n d e r s d o r f  g e h ö re n 
ebenso zu den Preisträgern 
„Sportler*in des Jahres 2022“.
Leonie, eine junge talentierte 
Spielerin, die eine perfekte 
Mischung aus Energie und 
Technik mitbringt, spielt nicht 
nur in unserem Verein Fußball, 
sondern auch mit einem 
Zweitspielrecht bei RB Leipzig.
Wir konnten uns außerdem 
vor Kurzem über die Nomi-
nierung für die U15-National-
mannschaft des Deutschen 
Fußball-Bundes freuen. Die 
14-Jährige machte beim DFB-
Sichtungsturnier in Duisburg 
auf sich aufmerksam und 
konnte beim anschließenden 
Lehrgang überzeugen, so 
dass nun die Einladung zum 
Kaderlehrgang erfolgte.
Jonas, unser Fußballer der 
U17 und Mitglied in der Abtei-

lung Karate wurde ebenfalls 
ausgezeichnet. Während 
manch einer während der 
Corona-Pandemie die sport-
liche Auszeit nutzte, war es 
ihm wichtig, weiterhin Sport 
zu treiben und fit zu bleiben.
Was anfangs mit regelmä-
ßigem Joggen begann, 
endete bei Jonas mit einer 
grandiosen Leistung. Er lief 
erfolgreich seinen allerersten 
großen Marathon.
Liebe Leonie, lieber Jonas, 
H E R Z L I C H E N  G LÜ C K-
WUNSCH zu den wohlver-
dienten Ehrungen. Wir sind 
sehr stolz auf euch!
Der KSB lobte aber nicht nur 
die jungen Sportler*innen 
für deren Ehrgeiz, Trainings-
fleiß und Freude am sport-
lichen Wettkampf, sondern 
verwies auch darauf, dass nur 
intakte, aktive Vereine jungen 
Menschen die Rahmenbe-
dingungen bieten, um sich 
sportlich sowie menschlich 
weiterzuentwickeln.
Der Dank gilt daher allen 
Funktionären, Übungslei-
tern, aber ebenso den Eltern, 
denn diese müssen viel Zeit 
für Fahrten zum Training und 
Wettkampf aufbringen.
Auch wir möchten an dieser 
Stelle unseren DANK und 
RESPEKT für diese Leis-
tungen aussprechen!

Eure SG Union Sandersdorf Alle Nachwuchssportler von Anhalt-Bitterfeld für 2021/2022

Sie nahmen die Auszeichnung von Olympiasiegerin Silke Renk-
Lange und Innenministerin Tamara Zieschang entgegen.

Jonas Kasten und Leonie Eckert von der SG Union Sandersdorf
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DANKE AN ALLE SPONSOREN UND TEILNEHMER*INNEN DER  
URLAUBS-FOTO-AKTION
Nicht nur unsere Initiatoren, Michael 
Stelzl und Jacqueline Taubert, freuen sich 
über die rege Teilnahme an der coolen 
Fotoaktion. Die SG Union Sandersdorf ist 
begeistert. Ihr habt uns quasi an eurem 
Urlaub teilhaben lassen und euren/
unseren Verein über die Landesgrenzen 
hinaus mitgenommen. STARK!
Eure Einsendungen haben uns über-
wältigt und deshalb sind wir froh, dass 
niemand leer ausgehen musste. Seid 
bitte nicht traurig, wenn es nicht mit 
einem der Hauptpreise geklappt hat: 
„Nach dem Urlaub ist vor dem Urlaub.“ 
Die nächste Aktion steht in den Startlö-
chern.
Am 05.09.2022 haben Lisa Thrun (2. Frau-
enmannschaft)

und unsere Losfee Emma die 
Gewinner*innen gezogen:
1. Preis - 100€ Gutschein für Pablo
WOSZ Fan Shop & Sport for Teams
by WOSZ Fan Shop
2. Preis - 50€ Gutschein für Lena
EDEKA Niebisch
3. Preis - 30€ Gutschein für Levi
SPORTIs - Kultlokal - Bowling & Restaurant
4. Preis - 3 Monate Gutschein für Leonie
clever fit Bitterfeld
5. Preis - 2 Gratis Pizzen für Leon
Pizza di Angelo Sandersdorf
Außerdem gingen 10 Sportbags inkl. 
Wellness Tag + 40 €-Sachgutschein von 
clever fit Bitterfeld sowie Trostpreise 
von Garnier Fructis an alle übrigen 
Teilnehmer*innen.

Die Übergabe der Preise erfolgte am 
Freitag, dem 09.09.2022 vor dem Spiel 
unserer Oberliga-Mannschaft.
Wir bedanken uns herzlich bei 
unseren Sponsoren:
* WOSZ Fan Shop & Sport for Teams

by WOSZ Fan Shop
* EDEKA Niebisch
* SPORTIs - Kultlokal - Bowling & 

Restaurant
* clever fit Bitterfeld
* Pizza di Angelo Sandersdorf
Wir sagen außerdem DANKE an Emma 
und Lisa sowie an Jacqui, die diese 
Aktion als eine von vielen begleitet 
und organisiert hat.

SG Union Sandersdorf
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Bowling - Sandersdorf -  
Jubilar zum 80. Geburtstag geehrt
Am 2. September ehrte die 
Union Sandersdorf e. V. mit 
dem Bowlingclub Sanders-
dorf 97 ihre Spielerin Margit 
Wegner zum 80. Geburtstag. 
Sie wurde durch den Landes-
verband Kegeln Bowling mit 
der Ehrennadel in Silber für 
ihre langjährige Sportkar-
riere geehrt. Der Verein, im 
Namen vom Uwe Störzner, 
und der Bowlingclub 
Sandersdorf 97 bedankten 
sich ebenfalls für ihr lang-
jähriges Engagement (Bild). 
Margit Wegner ist seit 1996 
im Bowling engagiert und 
hat neben vielen Vereins-, 
Kreis- und Landesmeis-
terschaften eine Vielzahl 
von Meistertitel und 2. 
Plätze erspielen können. Ihr 
größter Erfolg war der 9. Platz 
bei einer Deutschen Meis-
terschaft der Seniorinnen 

2004. Damit war und ist sie 
die Seniorin mit der besten 
Platzierung einer Sachsen-
Anhaltinischen Sportlerin 
bei den Deutschen Meis-
terschaften der Senioren. 
Dafür wurde sie auch im 
selben Jahr zur Sportlerin des 
Jahres in ihrer Altersklasse 
in Anhalt Bitterfeld gewählt. 
Alles in allem hat sie den 
Bowlingsport bei den Damen 
und Seniorinnen in Sachsen-
Anhalt und im Verein Union 
S ande rsdor f  geprägt . 
Alle Gratulanten wünschten 
der Sportlerin, die auch 
mit ihrem Geburtstag 
die Ehrenmitgliedschaft im 
Bowlingclub Sandersdorf 
97 erhalten hat, noch viel 
Gesundheit und dass sie das 
ein oder andere Mal bei den 
Bowlingsportlern vorbei-
schaut.

v. l. n. r. Hubert Lorenz (BCS 97), Jubilar M. Wegner, H.-J. Dippold 
(Union), Torsten Schwabe (Vorsitzender Sektion Bowling, LVKB S-A)

Union Sandersdorf e. V.  
BC Sandersdorf 97- Bowling - 
Auftakt der Herren und Senioren II
Mit den Herren (Bild) und 
der 2. Senioren sind weitere 
Mannschaften in die neue 
Saison 2022/2023 einge-
stiegen. Die 1. Herren in der 
Besetzung Nico Born (Schnitt 
189,8 P), Denny Eschenba-
cher (189,6 P), Hubert Lorenz 
(170 P), Stephan Lorenz 
(164,6 P) und Frank Pullwitt 
(188,5 P) konnten sich die 
Herren einen guten 4. Platz in 
der Tabelle erorbern. Besonders 
die Anzahl der 200er Spiel mit 
Born (216,206,245 P), Eschen-
bacher (202 P) und Pullwitt 
(222 P) zeigt, das wir auf einen 
guten Weg sind. Dies gilt es 
um ihren Mannschaftska-
pitän Stephan Lorenz weiter 
auszubauen. Auf jeden Fall 
ist die Staffel mit dem Mitauf-
steiger 1. BC Angry Nerds 
als sehr ausgeglichen einzu-

stufen, so das um jeden Punkt 
gekämpft werden muss.
Bei den Senioren II mit 
Steffen Friede (154,4 P), 
Selke Katzenellenbogen 
(129,4 P), Georg Lorenz (132,8 P) 
und Grit Wegner (164,7 P) 
wurde ein 5. Platz in der 8er 
Staffel erspielt. Besonders 
Grit Wegner, konnte mit einer 
ausgeglichenen Leistung und 
dem höchsten Einzelspiel 
mit 215 Pin eine sehr gute 
Leistung zeige. Der Start ist 
geschafft. Jetztgilt es an diese 
Leistungen an zu knüpfen. 
Grit Wegner konnte sich 
damit auch den 5. Platz in der 
Einzelwertung am Spieltag 
holen.

Hans-Jürgen Dippold
BC Sandersdorf 97
Union Sandersdorf e. V.

v. l. n. r. Hubert Lorenz, Frank Pullwitt, Stephan Lorenz Denny 
Eschenbacher, Nico Born
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Bowling - BC Sandersdorf 97
Bowling - Saisoneröffnung im Bowling!

Mit dem 1. Spieltag der Damen 
und der Senioren I begann für die 
Bowlingsportler des BC Sanders-
dorf 97 die neue Saison 2022/2023. 
In diesem Jahr starten die Sanders-
dorfer mit einer Mannschaft mehr im 
Wettkampfbetrieb. Am Start sind die 
Damen in der Regionalliga, die Herren 
I in der Oberliga, die Herren II in der 
Verbandsliga, die Senioren I in der 
Regionalliga und die Senioren II in der 
Oberliga.

Am 11.09.2002 konnten die Damen gleich 
ein Zeichen setzen und mit einer fehler-
losen Serie und 12 Spielpunkten sowie 4 
Pinpunkten den ersten Platz am Spieltag 
erobern. Ein klares Statement, welche Ziele 
die Damen in diesem Spieljahr verfolgen. 
Beste Einzelspielerin war Manuela Friede 
mit 175,3 Pin Spielschnitt und dem 
höchsten Einzelspiel von 215 Pin.
Die Senioren I in der Regionalliga hatten 
es in einer ausgewogenene Liga dabei 
ungleich schwerer. 

Mit 6 Spielpunkten und 3 Pinpunkten 
fanden sich die Senioren auf Platz 7 der 
Tabelle wieder. Die Ausgeglichenheit der 
Liga dokumentiert sich vor allem darin, 
das vom 7. Platz bis auf den 3. Platz nur 
drei Punkte Unterschied sind und diese 
Differenz teilen sich gleich 5 Mann-
schaften.
Bester Spieler war hier Uwe Lange mit 
1.285 Pin und einem Spielschnitt von 
183,6 Pin. Auch er spielte das höchste 
Spiel mit 254 Pin.

Damenteam Regionalliga 2022/2023 Anett Reinsberger, Manuela 
Friede, Stephanie Elze, Petra LoreDamenteam Regionalliga 
2022/2023 Anett Reinsberger, Manuela Friede, Stephanie Elze, 
Petra Lorenz (nicht im Bild Marion Hecht und Christina Rohowski)
nz (nicht im Bild Marion Hecht und Christina Rohowski)

Regionalliga Senioren I Hans-Jürgen Dippold, Steffi Bach, 
Uwe Lange, Hubert Lorenz

Bowling - Herren II des BC Sandersdorf mit starkem Auftritt
Als letzte Mannschaft startete die Herren II 
in Genthin in die neue Saison 2022/2023. 
Mit einem insgesamt souveränen Auftritt 
konnten sich die Herren unter Mannschafts-
kapitän Dietmar Föhlisch (822 P/Schnitt 
164,4 P) mit einer sehr ausgeglichenen 
Leistung als Team 4 von 5 Spielen sichern. 
In einem wahren Spielrausch konnte sich 
dabei Uwe Lange spielen, der mit 150, 
203, 207, 222 und 234 P einen Spielschnitt 
von 203,2 P erzielte. Damit war er auch 
bester Spieler des Teams. Da Uwe Lange 
und Hans-Jürgen Dippold (745 P/149,0 P) 
als Ersatz für zwei fehlende Stammspieler 
antreten mussten, hatte das Team trotzdem 
sehr gute Vorraussetzungen an diesem 
Tag zu punkten. Mit Dirk Reinsberger (778 
P/155,6 P) ergänzte sich das Team in ihrem 
geschlossenem Auftreten.
Letztlich belegten sie mit einem Pinunter-
schied von 100 P und bei Punktgleichheit 

den 2. Platz. Damit kann der Staffelstab an 
das Stammteam erfolgreich weitergegeben 
werden.

Hans-Jürgen Dippold
BC Sandersdorf 97
Union Sandersdorf e. V.

BC Sandersdorf Herren II Hans-Jürgen Dippold, Uwe Lange, Dietmar Föhlisch, Dirk Reinsberger
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Karnevalsvereine

RRooiittzzsscchheerr  CCaarrnneevvaallssvveerreeiinn  ee..VV..

Sessionseröffnung beim  
RCV Roitzsch!
Humba, Humba, Humba 
Tätärä!
Alle Jecken aufgepasst! Auf 
geht’s in die neue Karnevals-
session. Die Eröffnungssause 
findet am
Samstag, dem 12.11.2022
Park Roitzsch
17:17 Uhr
statt. Es erwartet euch ein 
buntes Bühnenprogramm 
sowie der traditionelle Later-

nenumzug mit dem Fanfa-
renzug Zwochau. Unsere 
Prinzenpaare feilen schon 
an ihrer Rede. Seid gespannt 
und lasst uns gemeinsam 
in die Karnevalssession mit 
Glühwein und Grillwurst 
starten.
Eintritt frei!

Rottscher Hellau
RCV Roitzsch

Danke Vorstand, viel Erfolg neuer Vorstand!
Die Neuwahlen des 
Vorstandes fanden zwar 
bereits im April bei der 
diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung des RCV 
Roitzsch statt, da jedoch 
ein Teil der Neugewählten 
verhindert war, kam die 
neue Vorstandschaft jetzt 
für ein gemeinsames Foto 
zusammen. Gleich drei 
neue Gesichter werden 
zukünftig den Vorstand des 
RCV unterstützen. Der neue 
Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen (siehe Foto von 
links nach rechts): Romy 
Heißig (Beisitzer), Celine May 
(Beisitzer), Sebastian Paul 
(Beisitzer), Christian May 
(Präsident), Steve Ruzanski 
( Vizepräsident),  Nicole 
Schlegel (Schatzmeister), 
Jeannette Weiske (Schrift-
führer, Öffentlichkeitsarbeit).

Der Vorstand des RCV 
Roitzsch hat bereits seine 
Arbeit in neuer Besetzung 
aufgenommen und plant 
derzeit die anstehende Sessi-
onseröffnung im November. 
Mit herzlichem Dank für 
ihre geleistete Arbeit im 
Verein wurden die ausschei-
denden Vorstandsmitglieder 
verabschiedet. Wir wissen 
sehr zu schätzen, wie viel 
jeder Einzelne in den letzten 
Jahren geleistet hat und 
sind uns auch bewusst, wie 
viel Stress und Anstrengung, 
aber auch Freude und Spaß 
damit verbunden waren. 
Danke für euer Engagement 
und eure Bereitschaft, über 
das normale Maß hinaus zu 
gehen.

Rottscher Hellau
Roitzscher Carnevalsverein e. V.

Neuer Vorstand  
im Roitzscher  
Carnevalsverein e. V.
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Ramsiner Carneval Verein e. V. (RCV) informiert!
Nach zwei Jahren Abstinenz, 
hoffen und freuen sich die 
Ramsiner „Jecken“ in diesem Jahr 
in die 34. Session 2022/23 durch-
zustarten.
Die Eröffnungsveranstaltungen 
finden am

Freitag, 11.11.2022 und am 
Samstag, 12.11.2022

jeweils um 19.30 Uhr, Einlass: 

18.00 Uhr, in der Renneritzer 
Narhalla statt.
Kartenbestellungen können 
unter der Telefonnummer 034954 
39745 bei Herrn Reinhard Pilz 
abgegeben werden.
Der Kartenverkauf erfolgt am 
08.11.2022 in Renneritz, Große 
Gasse (Saal) in der Zeit von 18.00 
bis 19.00 Uhr.

Wir freuen uns auf euch!

Vorabinformation!
Die Hauptveranstaltungen dieser 
Session sind für den 11.02.2023 
und 18.02.2023 geplant.
Nähere Informationen erfolgen 
im Januar 2023.

RAM`L, RAM`L, HELAU,
der Vorstand des RCV

44. Session des Sanders-
dorfer Karnevalsvereins – 
endlich wieder richtig?!

Liebe Freundinnen und Freunde  
des Sandersdorfer Karnevals, der SKV startet 

mit euch in seine 44. Saison 2022/2023,  
und das ist unsere Terminplanung:

Faschingseröffnung 2022:
Freitag, 11.11., 11:11 Uhr Schlüsselübergabe am Rathaus
Samstag, 12.11., 19:11 Uhr 1. Lumpenball
Samstag, 19.11., 19:11 Uhr 2. Lumpenball
Die Karten für die Lumpenbälle sind wie immer im „Sporti“ zu kaufen (Tel. 03493 
81479).

44. Hauptsaison 2023:
Samstag, 11.02., 19:11 Uhr 1. Hauptfasching
Sonntag, 12.02., 14:11 Uhr Seniorenfasching
Mittwoch, 15.02., 16:11 Uhr Kinderfasching
Samstag, 18.02., 19:11 Uhr 2. Hauptfasching
Sonntag, 19.02., 13:11 Uhr Faschingsumzug in Sandersdorf
Montag, 20.02., 10:00 Uhr Faschingsumzug auswär ts 

(Rosenmontag)
Bei der Schlüsselübergabe von Bürgermeisterin Steffi Syska an die 5(!) Karne-
valsvereine der Stadt Sandersdorf-Brehna erwarten wir natürlich wieder eine 
große Beteiligung unseres faschingsverrückten Publikums. Jedenfalls werden 
die Versorgungsteams der Stadtverwaltung und vom „Sporti“ gut gerüstet sein, 
um die entsprechenden Bedürfnisse zu befriedigen. Und auf einer Bühne am 
Rathaus werden einige „Knaller“ geboten ...
Zu den Lumpenbällen werden wir später noch näher informieren.
Wir freuen uns auf die neue Session und auf unser feierfreudiges Publikum.

Sandoria – Hellau
der SKV
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Kulturvereine

170 Jahre Chorgemeinschaft Brehna
Musik ist die Welt, zu der die Welt der Text ist.
- Arthur Schopenhauer –

Am 17.09.2022 feierte die Chor-
gemeinschaft Brehna e. V. ihr 
170-jähriges Bestehen.
Anlässlich dieses Jubiläums veran-
stalteten wir ein Chorkonzert unter 
der Leitung unseres musikalischen 
Leiters, Herrn G. Ecke.

Durch sein großes Engagement und 
seine Geduld ist unser Repertoire 
sehr umfangreich. Ihm gelingt es 
immer wieder, die Balance zwischen 
altem und neuem Liedgut herzu-
stellen.

Unterstützung erhielten wir von 
den Sängern und Sängerinnen des 
Gemischten Chores Wolfen-Sandersdorf, 
der Chorgemeinschaft Pohritzsch und 
des ehemaligen Chores der Neuaposto-
lischen Kirche Brehna.
Vielen Dank allen Mitwirkenden.

Wir sind seit Jahren bemüht, die 
Gesangskultur lebendig zu halten und 
damit das kulturelle Leben in der Stadt 
Sandersdorf-Brehna zu bereichern.
Ein besonderes Dankeschön gilt allen 
Sponsoren, die diese Veranstaltung 
ermöglicht haben. 

Weiterhin danken wir Frau F. Erdmann 
für die umfangreiche Hilfe und Herrn W. 
Dalibor, dessen DVDs immer wieder eine 
Bereicherung sind und die Erinnerungen 
bewahren. Genauso danken möchten 
wir unserem langjährigen Mitglied Herrn 
M. Eipert, der seit vielen Jahren kompe-
tent durch unsere jeweiligen Programme 
führt.
Es war ein gelungener Tag, der sicher 
allen in schöner Erinnerung bleiben wird 
und von denen es leider in der heutigen 
schnelllebigen Zeit viel zu wenige gibt.

Der Vorstand

Der Abend mit euch war wunder-
schön. Mit unseren Künstlern Susanne 
– Querflöte, Viola – Gesang und Tino 
– Sound+Gitarre haben wir gesungen, 
geklatscht, gelacht, getanzt, gelauscht 
und waren glücklich. Auf den wunder-
baren neuen Kirchenstühlen saß es sich 
sehr bequem. Trotzdem riss es bei der 
tollen Stimmung und der schönen Musik 
von Walzer bis Rammstein, viele Besu-
cher von den Sitzen. Es war ein gelun-
gener Abend nach der langen Veranstal-
tungspause. Ein herzliches Dankeschön 
an Familie Müller für die Zubereitung 
der leckeren veganen Schnittchen.

Ihre Susanne Koza
Heimatverein Renneritz, Abt. Kirche

PS. Am 19.11.2022 findet unsere erste 
Kinoveranstaltung in der Kirche statt und 
am 18.12.2022 unser Weihnachtskonzert. 
Sie sind wieder herzlich eingeladen.

Liebe Konzertteilnehmer des Renneritzer Kirchenkonzertes und liebe Musiker!
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Büchertreff in Roitzsch
Nach der Sommerpause und einer 
zusätzlichen Verschiebung trafen wir 
uns zum mittlerweile 4. Büchertreff in 
Roitzsch. Auf der Leseliste standen „Der 
Wal und das Ende der Welt“ von John 
Ironmonger sowie „Das Gutshaus“ von 
Anne Jacobs. Beide Bücher zu lesen, war 
keine Pflicht. Dennoch haben einige 
auch noch die ergänzenden Bände vom 
Gutshaus verschlungen.
Jeder also, wie er es schafft und ohne 
Zwang. Die Freude am Lesen steht immer 
im Vordergrund sowie der Austausch 
über das Gelesene. So verschieden die 
Teilnehmer, so verschieden waren die 
Eindrücke der Bücher. Das macht den 
Austausch natürlich umso spannender.
Für unser nächstes Treffen am 
4. November 2022 (18.00 Uhr, „Haus 
am Park“ in Roitzsch) haben wir uns auf 
eine Autobiographie von Leah Remini 
und einen Roman von Ildiko von Kürthy 
einigen können. Neue Teilnehmer sind 
immer herzlich willkommen.

Heimatverein Roitzsch e. V.

Heimatverein pflanzt weiteren Baum in Renneritz
Mittlerweile ist es schon Tradition, dass die Ortschaft am 3. Oktober einen neuen Baum erhält

Wie bereits in den vergangenen Jahren 
hat der Heimatverein Renneritz den 
3. Oktober zum Anlass genommen, um 
die Ortschaft zu verschönern. Mit der 
Unterstützung vieler Vereinsmitglieder 
wurde in diesem Jahr eine Platane in die 
Erde in unmittelbarer Umgebung des 
Dorfgemeinschaftshauses gebracht. 
Der Baum wurde wieder von der Baum-
schule Kindler aus Brehna geliefert. Herr 
Kindler unterstützte selbst beim Baum-
pflanzen, sodass der Baum in Zukunft 
prächtig gedeihen und wachsen kann.
„Wir freuen uns, dass wir mit unserer 
traditionellen Baumpflanzaktion wieder 
einen kleinen Beitrag zur Verschöne-
rung unseres Ortes leisten konnten und 
bedanken uns auch bei Herrn Kindler 
von der Baumschule für die tatkräf-
tige Unterstützung“, sagt Torsten Wolf, 
Vorstand des Heimatvereins Renneritz.

Maik Janak
Heimatverein Renneritz

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter 
www.sandersdorf-brehna.de
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Feuerwehr

Zu tiefer Trauer nehmen wir Abschied  
von Kamerad

Rainhard Schneider 
Löschmeister a.D.

In Dankbarkeit für seine Dienste in 
der Feuerwehr Köckern/Glebitzsch 
die Kameradinnen und Kameraden 

des Feuerwehrvereins Glebitzsch und 
der Wehrleitung der Ortsfeuerwehr 

Glebitzsch
Volker Bachmann Thomas Hüttig

Ortswehrleiter stellv. Ortswehrleiter

Marcel Rechner Gisbert Grandt
stellv. Stadtwehrleiter Vereins-Präsident

Sandersdorf-Brehna
90. Jubiläum Möser, Waltraud *14.10.1932
85. Jubiläum Weinrich, Renate *17.10.1937
80. Jubiläum Richter, Brigitte *18.10.1942
90. Jubiläum Egner, Heinz *19.10.1932
85. Jubiläum Zepper, Joachim *21.10.1937
80. Jubiläum Schneeweiß, Adelheid *21.10.1942
70. Jubiläum Illmer, Gerd *21.10.1952
75. Jubiläum Rakovszky, Károly *22.10.1947
85. Jubiläum Hintze, Jutta *23.10.1937
80. Jubiläum Gröper, Erika *23.10.1942
70. Jubiläum Kohlmann, Albrecht *24.10.1952
75. Jubiläum Thiele, Monika *27.10.1947

Glückwünsche und Gratulationen

Stadt Brehna
70. Jubiläum Kupke, Margit *19.10.1952
70. Jubiläum Wegelin, Wiego *19.10.1952
75. Jubiläum Schrobsdorff, Inge *27.10.1947
Roitzsch
85. Jubiläum Gasa, Ursula *20.10.1937
85. Jubiläum Bley, Hanni *24.10.1937
Zscherndorf
70. Jubiläum Fehse, Angelika *18.10.1952
80. Jubiläum Meißner, Margot *21.10.1942
70. Jubiläum Hardow, Renate *25.10.1952
70. Jubiläum Kern, Renate *26.10.1952
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Apotheken-Notdienstplan

Mittwoch 12.10.2022 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 13.10.2022 Löwen-Apotheke Zörbig;

Turm-Apotheke Gräfenhainichen
Freitag 14.10.2022 Turm-Apotheke, Wolfen
Samstag 15.10.2022 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 16.10.2022 Sittig-Apotheke, Sandersdorf;

Linden-Apotheke Gräfenhainichen
Montag 17.10.2022 Apotheke am Kornhausplatz, 

Bitterfeld
Dienstag 18.10.2022 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 19.10.2022 City-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 20.10.2022 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf

Freitag 21.10.2022 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 22.10.2022 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Sonntag 23.10.2022 Sertürner-Apotheke, Holzweißig;

Adler-Apotheke Gräfenhainichen
Montag 24.10.2022 Adler-Apotheke, Brehna; 

Glück-Auf-Apotheke Zschornewitz
Dienstag 25.10.2022 Apotheke Gossa, Muldestausee/

Gossa; Sittig-Apotheke, Zörbig
Mittwoch 26.10.2022 Paracelsus-Apotheke, Raguhn
Donnerstag 27.10.2022 Sittig-Apotheke, Wolfen
Freitag 28.10.2022 Adler-Apotheke, Jeßnitz

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 28. Oktober 2022.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Dienstag, der 18. Oktober 2022, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden.
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Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihre Medienberaterin vor Ort berät Sie gerne.

Kerstin Zehrt
0171 4844716 | kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

Hilfe in 
schweren Stunden

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Abschied nehmen

Danksagung

Allen sei gedankt,

die ihr im Leben Verbundenheit und 

Freundschaft entgegenbrachten sowie 

durch aufrichtige Anteilnahme sich 

beim Abschied von meiner lieben 

Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter und 

herzensguten Oma

Eva Fischer
geb. Winter

verbunden fühlten.

In stiller Trauer  

und liebevoller Erinnerung

Horst Fischer

Sabine Seifert und Familie

Brehna, im September 2022

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonline

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

Jetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Trauer muss durchlebt werden Anzeige

In der heutigen Gesellschaft sind die Themen Tod und Sterben 
nicht mehr Teil unseres Alltags. Die meisten Menschen vermei-
den es, sich damit zu befassen. Doch jeder wird im Lauf seines 
Lebens irgendwann mit dem Tod einer nahestehenden Person 
konfrontiert.
Der Tod eines geliebten Menschen hinterlässt eine schmerzende 
Lücke und wir werden überwältigt von starken Gefühlen. Dabei 
trauert jeder Hinterbliebene auf seine eigene Weise. Wichtig ist, 
dass wir uns Zeit geben, alles zu verarbeiten, egal wie lange 
es dauert. Niemand kann einem Trauernden den Schmerz ab-
nehmen, aber wir brauchen Menschen, die uns lieben und die 
für uns da sind, ohne dabei Verhaltensvorschriften zu machen. 
Trauern ist für Hinterbliebene von großer Bedeutung, denn nur 
wer einen Verlust bewusst betrauert, kann ihn seelisch verarbei-
ten und irgendwann wieder ohne Schmerz am Leben teilneh-
men.

© Pixelio/Günter Havlena
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Kurpaket 2023
bei 7 Nächten zubuchbar (Anreise SA + SO)

Harz 
CAREA Residenz Hotel Harzhöhe in Goslar-Hahnenklee

Saale-Unstrut 
Hotel Himmelsscheibe & Schloss Nebra

Mecklenburgische Seenplatte 
Landhotel Lewitz Mühle in Banzkow

Ihr Hotel liegt nur ca. 100 m vom 
schönen breiten Sandstrand entfernt. schönen breiten Sandstrand entfernt. 
Es besteht aus zwei Gebäuden und 
bietet u.a. ein Restaurant, ein Café, 
Fahrradverleih und Wellnessbereich.
Für Sie inklusive: 
5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Willkommensgetränk
 Wellnessbereich mit Hallenbad,

Sauna, Dampfbad u. Whirlpools
FitnessraumWLANu. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 5 7

1 10.10. - 15.12.22 169 239

2 03.01. - 28.03.23,
01.10. - 14.12.23 189 239

3 29.03. - 30.04.23 209 279
4 01.05. - 31.05.23 229 309

5 01.06. - 27.06.23,
30.08. - 30.09.23 249 329

6 28.06. - 29.08.23 329 439
Preise ggf. zzgl. Feiertagszuschlag
EZ-Zuschlag Saison 1, 4 – 6: 20 €/Nacht,
Saison 2 + 3: 10 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 1,10 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel und das Schloss liegen und das Schloss liegen 
nebeneinander auf dem malerischen nebeneinander auf dem malerischen 
Schlossberg, ca. 150 m über dem Tal.
Freuen Sie sich auf ein Restaurant, 
Aufzug (teilw.) und Wellnessbereich.

Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
Nutzung der Sauna
WLAN im Hotel Himmelsscheibe
Informationen über die RegionInformationen über die Region

TERMINE & PREISE
in € / P. im DZ Eco Himmelsscheibe

Saison Anreise SO – MI,
FR

SO – DI,
DO SO + FR

Nächte 2 3 5

06.11. - 16.12.22 69 89 129

10.10. - 29.10.22 99 129 179

30.10. - 05.11.22 109 139 209

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag
Einzelzimmerzuschlag: 18 €/Nacht

Ihr Hotel  Ihr Hotel  liegt ca. 18 km von Goslar
entfernt am Fuße des Bocksberges. Es entfernt am Fuße des Bocksberges. Es 
umfasst ein Restaurant, eine Kamin-
bar, Bierstube, Terrasse, Hallenbad, bar, Bierstube, Terrasse, Hallenbad, 
Billard, Disco und einen Aufzug.
Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
Nutzung des Hallenbads
WLAN im öffentlichen Bereich
Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

02.11. - 13.11.22 129 219 299
14.11. - 23.11.22,
12.12. - 19.12.22 149 239 329

10.10. - 01.11.22,
24.11. - 11.12.22 179 289 399

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2,30 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel erwartet Sie im Grünen, 
rund 20 km entfernt von Schwerin mit 
Haupt-, Nebenhaus und historischer Haupt-, Nebenhaus und historischer 
Mühle. Es bietet u. a. ein Restaurant, 
Bar, Biergarten und Wellnessbereich.

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Willkommensgetränk
 Nutzung von Hallenbad

und AußensaunaWLAN
Informationen über die RegionInformationen über die Region

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 4 7

18.11. - 16.12.22 129 199 259 439

31.10. - 17.11.22 159 239 309 529

10.10. - 30.10.22 169 249 339 579

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag
Einzelzimmerzuschlag: 27 €/Nacht

Polnische Ostsee 
Hotel Grand Laola Vital & SPA in PoberowHotel Grand Laola Vital & SPA in Poberow

 Weihnachten & Silvester buchbar! 
 Reise-Code: whplla, svplla

Reise-Code: plla

6 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5169,p. P.–

Reise-Code: hine

3 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 569,p. P.–

Reise-Code: leba

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5129,p. P.–

BocksbergseilbahnBocksbergseilbahn

Freyburg

Schloss Schwerin

Reise-Code: reha

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5129,p. P.–

Bequem online buchen
reisenaktuell.com

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 73
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!
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Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompkompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!

•

Auch beim Dach sind wir vom Fach.
• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

GSL Zäune & Tore
Verkauf & Montage

Schmiede Zäune/Tore & Hoftore & Antriebe
Verkauf für Privat & Gewerbe

Doppelstab Zäune/Tore, Briefkästen, Sichtschutzrollen
www.GSL-Zaunbau.de • E-Mail: Iochspaten@t-online.de

Tel.: 03 42 02 / 56 940 • Fax: 03 42 02 / 30 01 07
04509 Delitzsch • Benndorfer Landstraße 2

Deutsche Briketts
Jetzt einlagern!

Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

Humanas
Brehna

®

Unterstütze unser Team 
als Pflegefachkraft (w/m/d)

im Humanas Wohnpark Brehna

www.humanas.de/jobs

36-Stunden-Woche (Vollzeit)

Hohe Stundenlöhne über 
Westniveau

Bis zu 600 Euro Gesundheits-
prämie im Jahr

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)
Tel. (0 39 44) 3 61 60




Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46

Moderner Gewerberaum, 
beste zentrale Lage, Wolfen, Ge-
schäftspassage, ca. 40 m2, 400 €  
+ NK, als Büro Dienstleistung, 
auch Handel hochwertiger Ware 
da hoher Sicherheitsstandard 
(Rollgitterfronten). 
Tel. 09493 821685

Mein Traumurlaub an der
Mecklenburgischen Seenplatte

17213 Malchow/OT Lenz
✆ 039932 825201

Mail: info@traumurlaub-see.de

FERIENPARK LENZ
Ferienhäuser &
Ferienwohnungen

Entspannung pur!

www.traumurlaub-see.de

Bauen +   Wohnen

Stromfresser Anzeige

Kühl-Gefrier-Kombis, die vor 1992 produziert wurden, sind die 
größten Stromfresser im Haushalt. Sie verbrauchen ungefähr 
Strom für 145 Euro pro Jahr, vergleichbare neuwertige Geräte 
dagegen nur 56 Euro. Es verursacht nicht nur ein großes Loch 
in der Haushaltskasse, es ist zu dem auch umweltschädigend.

rundum gut   beraten
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Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

Ambulant mit

Ihr ambulanter Pflegedienst 
demnächst auch in Landsberg
Ihr ambulanter Pflegedienst 
demnächst auch in Landsberg
Ihr ambulanter Pflegedienst 

  Lieselotte-Rückert-Str. 32

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

ura cordisC

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst
DAS WOHNQUARTIER Q5 demnächst in Landsberg!
Wir stellen ein: Pflegedienstleitung/Pflegefachkräfte

und bieten Ihnen einmalige Konditionen!

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Ansprechpartnerin: Antje Kelle

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

ura cordisC

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Telefon: 03493 / 514 099-0
E-Mail:   antje.kelle@curacordis.de

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

ura cordisC

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

geöffnet:  Mo - Fr 8 - 16 Uhr

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

Kontakt:  Cura Cordis Pfl egeKonzept GmbH
  „Haus LieSEElotte“
  Lieselotte-Rückert-Str. 32
  06792 Sandersdorf-Brehna

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

 Seniorencafé am 02.11.2022  um 15 Uhr in der LieSEElotte

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pflegeberatung

nach § 45 SGB XI

Jetzt informieren:

PORTAS-Fachbetrieb 
Sven Wittig
04509 Löbnitz/Roitzschjora - 
Siedlung 9

Tel. 03 42 08/7 23 78
Internet: www.wittig.portas.de

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de


